
Krisen meistern 

Dank an Heribert Junker 

führung besonders geschul-
ten Beratungslehrkräfte 
Mitglieder dieser Krisen-
teams werden." 

Die Schulberatungsstelle 
kümmert sich intensiv um 
die Fortbildung von Päda-
gogen zu Beratungslehrern. 
In den Jahren 2000 bis 2007 
besuchten über 150 Lehr-
kräfte die Kurse. Der Leiter 
der Schulberatungsstelle, 
Diplom-Psychologe Michael 
Sylla, und Beratungslehrer 
Heribert Junker vermittelten 
den Lehrerinnen und 
Lehrern das nötige Rüst-
zeug. Auf dem Stundenplan 
standen Themen wie Ge-
sprächsführung, Lernförde-
rung, Konfliktberatung und 
Begabungsförderung. Be-
reits in den achtziger Jahren 
hatte Heribert Junker die 
Schulberatungsstelle, in der 
damals nur ein einziger 
Psychologe arbeitete, unter- 

 

Einsatz für Beratungslehrer: Fachbereichsleiter Bern-
hard Grote (Mitte) und Michael Sylla (r.), Leiter der Re-
gionalen Schulberatungsstelle des Kreises Borken, 
dankten Heribert Junker. Foto: Kreis Borken 

stützt. „Ohne das Engage-
ment von Herrn Junker hät-
ten wir heute nicht diese 
große Anzahl an fortgebil-
deten Beratungslehrkräften 
im Kreis", so Fachbereichs-
leiter Bernhard Grote. Er 
dankte Heribert Junker für 
die langjährige Mitarbeit. 
Der Lehrer an der Herta-

 

Lebenstein-Realschule 
Stadtlohn geht zum Ende 
des Schuljahres in Alters-
teilzeit und verabschiedet 
sich damit aus dem 
Arbeitskreis. 

Infos zur Regionalen 
Schulberatungsstelle und 
dem Thema „Kriseninter-
vention an Schulen"gibt es 
unter www.rsb-borken.de. 
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Kreis Borken. Wie sich 
Krisen in der Schule meis-
tern lassen, darüber haben 
sich jetzt Beratungslehrer 
der weiterführenden Schu-
len im Kreis Borken infor-
miert. Auf Einladung der 
Regionalen Schulberatungs-
stelle trafen sie sich im 
Kreishaus. 

In Reaktion auf das Atten- 
tat von Emsdetten hatte das 
Schulministerium im 
Herbst vergangenen Jahres 
an alle Schulen so genannte 
„Notfallpläne" verteilt, die 
Handlungsempfehlungen 
für Notfälle und Krisen ge-
ben. „Jetzt steht die Bildung 
innerschulischer Krisen-
teams an," erläutert Dr. Ste-
phan Pschenny. Der Schul-
psychologe ist Krisenbeauf-
tragter in der Schulbera-
tungsstelle für den Kreis 
Borken. „Wir wollen anre-
gen, dass die in Gesprächs- 


